Pressemitteilung

Bozen, 7. Juli 2017

Vor allem KrankenpflegerInnen gesucht

Vorinskription für Studium der Gesundheitsberufe startet

Gesundheitsberufe gehören zu den zukunftsträchtigsten Berufen. Die Menschen werden immer älter und gesundheitsbewusster – ein zunehmender Bedarf ist also sicher. „Die Spezialisierungsmöglichkeiten im Gesundheitsbereich sind sehr vielfältig und gute Jobaussichten sind garantiert. Dieser gesellschaftliche Trend spiegelt sich auch in Südtirol wieder. Vor allem KrankenpflegerInnen werden gesucht. Die Claudiana als Ausbildungszentrum für Gesundheitsberufe bietet verschiedenste Möglichkeiten einen sinnvollen, spannenden Beruf für die Zukunft von Grund auf zu lernen. Wir freuen uns über jede Anmeldung,“ sagt Klaus Eisendle der Präsident der Claudiana, der Landesfachhochschule für Gesundheitsberufe. Vor Beginn des Studiums gibt es eine Aufnahmeprüfung. Die Einschreibungen für die Teilnahme an den Aufnahmeprüfungen starten am 10. Juli 2017. Bis 11. August können sich Interessierte dazu anmelden. Voraussetzung für die Einschreibung in die Claudiana ist der Abschluss einer fünfjährigen Oberschule (Matura). Es gibt keine Altersgrenze. Die Anmeldung ist ausschließlich online auf der Internetseite www.claudiana.bz.it durchzuführen. Dort gibt es auch detaillierte Informationen zu den einzelnen Studiengängen. Gerne gibt man auch bei der Claudiana unter Tel. 0471 067300 Auskunft.

KrankenpflegerInnen & Co
Das Studienangebot für das akademische Jahr 2017/18 sieht folgende Studienrichtungen vor: Dentalhygiene, Ergotherapie, Ernährungstherapie, Orthoptik und Physiotherapie mit jeweils 20 Studienplätzen. Für die Krankenpflege sind 120 Studienplätze vorgesehen. Die Studienplätze werden aufgrund einer Bedarfserhebung ausgeschrieben. Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Unterrichtssprachen sind Deutsch und Italienisch. Studienanfänger müssen ausreichend Deutsch und Italienisch können. Deshalb ist ein sprachlicher Eignungstest in schriftlicher und mündlicher Form vorgesehen. Dieser findet am 22. August statt. Wer über den Zweisprachigkeitsnachweis B oder A oder über ein anderes vom Land anerkanntes Sprachzertifikat verfügt, muss den Eignungstest nicht machen. Für alle Studiengänge ist ein Aufnahmetest vorgesehen, der am 13. September stattfindet. Das Universitätsstudium an der Claudiana ist ein Vollzeitstudium und beginnt am 2. Oktober und endet am 30. September. In den zwei Semestern wechseln sich Theorie und Praxis in der Claudiana und in den Krankenhäusern Südtirols ab. Am Ende stehen eine Abschlussprüfung und die Erstellung einer Diplomarbeit. Der universitäre Abschluss des Studiums ist zugleich ein Berufsbefähigungsnachweis, der die sofortige Ausübung der Tätigkeit erlaubt. 

Krankenpflege ist erfüllender Beruf
Die Alterung der Bevölkerung schreitet mit großen Schritten voran und chronische Erkrankungen nehmen immer mehr zu. Angesichts dieser Entwicklungen ist es ein Muss, die medizinische Versorgung vor Ort zu gewährleisten. Nachdem in Südtirol mit der Aufrechterhaltung der 7 Krankenhäuser die medizinische Versorgung der Menschen durch eine wohnortnahe Grundversorgung angestrebt wird, stehen auch Investitionen in Fachpersonal an. Es werden nicht nur Ärzte gebraucht, sondern vor allem auch KrankenpflegerInnen. „Es gibt kaum einen zukunftssicheren Beruf als jenen in der Krankenpflege. Wir als Südtiroler Sanitätsbetrieb werden auch in Zukunft Krankenpflegepersonal einstellen. Zum einen, weil durch den Eintritt in den Ruhestand von langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Stellen frei werden, und zum anderen, weil wir durch den geplanten Ausbau der Gesundheitsversorgung vor Ort in Zukunft verstärkt Personal in der Krankenpflege benötigen werden. Krankenpflege ist ein wichtiger Berufszweig, der die humanistischen Grundwerte lebt und vorlebt,“ sagt Generaldirektor Thomas Schael. Die Krankenpflege befasst sich mit der Betreuung und Pflege von Menschen aller Altersgruppen. Sie umfasst die Bereiche der Vorbeugung von Krankheiten, der Heilung, der Betreuung von Kranken, der Palliativtherapie und der Rehabilitation und hat fachliche, psychologische und erzieherische Inhalte. KrankenpflegerInnen arbeiten in öffentlichen und privaten Einrichtungen, als Angestellte oder Freiberufler oder in Gesundheitseinrichtungen. Es gibt viele gute Gründe für die Arbeit in der Krankenpflege: Die Hilfeleistung an Menschen kann sehr sinnerfüllend sein. Der Beruf ist sehr vielseitig und bietet verschiedene Aufstiegsmöglichkeiten. Wer gerne im Team arbeitet und vor allem für und mit Menschen im medizinischen Bereich arbeiten möchte, ist dort richtig. „Gesundheits- und Krankenpflege ist die Kunst, wissenschaftliche Erkenntnisse, technische Fertigkeiten und Kompetenzen im Sozial- und Beziehungsbereich in den Dienst von Menschen zu stellen, die ihre Gesundheit fördern und Krankheit vorbeugen wollen und ganzheitliche Unterstützung in der Bewältigung von Krankheit benötigen. Die Profession der Gesundheits- und Krankenpflege ist zwischen praktischer Versorgung, Lehre, Management und Forschung eines der vielfältigsten im Gesundheitsbereich. Wir suchen junge Menschen, die sich über ein fundiertes und umfassendes Studium an der Landesfachhochschule Claudiana für diese Profession qualifizieren und eine gesellschaftlich sinn- und wertvolle Aufgabe übernehmen wollen.“ bestätigt auch Marianne Siller, die Pflegedirektorin des Südtiroler Sanitätsbetriebes.

Claudiana war mein Glücksfall
“Mein Studium an der Claudiana war ein Glücksfall. Studierende, die ihren Wunschberuf in einem derart idealen Umfeld lernen dürfen, können sich wirklich glücklich schätzen. Die Professoren sind sehr qualifiziert und man hat die Möglichkeit seine Ausbildungspraktika in qualitativ hochwertigen Einrichtungen im In- und Ausland zu machen,” sagt Chiara Pastore. Sie hat 2016 ihren Abschluss im Fach Physiotherapie an der Claudiana in Bozen gemacht. Heute arbeitet sie in einer Praxis für Physiotherapie und in einem Gesundheitszentrum für Rehabilitation sowie zwischenzeitlich auch bei einem Verein, der Aquatherapie anbietet. Pastore weiß aber auch: „Man muss sich ordentlich anstrengen, braucht viel Willensstärke und große Begeisterung, doch diese sehr vielfältige, manchmal auch schwierige Ausbildung ist außerordentlich zufriedenstellend. Jedem Studenten, der in der Gesundheitsbranche arbeiten möchte, würde ich raten, alle seine Ressourcen für eine Ausbildung auf höchstem Niveau einzusetzen. Ich meine, dies ist der erste Schritt in eine erfolgreiche Zukunft!”
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